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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung 3tr.1«7.
Samstag, den 24. Juli 1880.

(2997-2) Nr. 0258.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät deS Kaisers hat

das l. l. Landes, als Pressgericht in Laibach auf
Antrag der k. l . Staatsanwaltschast zu Recht er-
'annl:

Der Inhal t der in der Nummer 163 der
w slovemscher Sprache erscheinenden politischen Zcit-
schlist ,«Iov0N.<il<i M w ( ! " vom 2 1 . Ju l i 1880
^ls der dritten Seite in der ersten und zweiten
Spalte abgedruckten Original Correspondenz: , 1 /
"luM, 1..ju!j.ji». ( I /v. <1ol>.)", beginnend mit „ 0
Ml ik i üolnlii" und endend mit »Klovtmc^ i»o>
^ichiti", begründe den Thatbestand ocS Gergehens
Wen dle öffentliche Ruhe und Ordnung nach
8 300 St . G. und nach Art. V dcS Gesetzes vom
^-Dezember 1862, Nr. 8 R. G B l . für 1863.

Es werde demnach zufolge der ßß 48!) und 493
der St. P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft
vnsügte Beschlagnahme dcr Nummer 163 der Zeit«
^llst ,8Iov0ii»1ii Mroä« vom 20. J u l i 1880
bestätiget und gemäß der HZ 36 und 37 des Press-
« e s you, I ? . Dczembcr 1862, Nr. 6 R. G. B l . ,
le Neiterverbrcitung der gedachten Nummer Ver-

ben und auf Vernichtung der Ulit Beschlag be<
legten Exemplare derselben und aus Zerstörung des
detsiegelten Satzes deS beanständeten Artikels er-

^aibach, am 20. J u l i 1880.

l 2 V 9 6 - y Nr. 2362.

Bei dem l . l . Bezirlögerichte Radmannsdorf
^ dle Stelle dcS BczillsrichlerS mil dcn Bezügen
ver achten Rangsclasse in Erledigung gekommen.

Hie Bewerber um diese oder im Falle einer
«cbersetzung einer anderen hiedurch in Erledigung
kommenden Bezirlsrichterstelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der
beiden Landessprachen nachzuweisen ist,

b i s 7. Augus t 1 8 8 0
lM Vorschriftsmäßigen Wege hieramtS einzubringen.

Laibach, am 2 1 . J u l i 1880.
^ ^ ! ^ . Aunäe»8eri«üt»"Plüsll!ium.

(2983—2) Nr. 5433.

Diebstahls Effecten.
y Bei dem l . f. Landes» als Strafgerichte in
^lbach erliegt aus der Untersuchung wider Maria
""b Barbara Koö wegen Verbrechens deS Dieb«
M s eine Barschaft von 12 st. 58 lr., deren
"'^nlhümer unbekannt ist.
ki ^ werden demnach alle jene, welche darauf

"techt zu haben vermeinen, aufgefordert, sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t

in'ü ^ " ^ der dritten Einschaltung dieses EdicteS
das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung" so gewiss

^g Helden und ihr EigcnthumSrecht nachzuweisen,
sonst der Betrag an die Staatscasse abgegeben

"den würde.

- ^ ^ b a c h , am 29. Jun i 1880.

^ l ) ^ 2 j 3ir.434.

öchmstelle.
"lann^" ^ ^ vierclassî en Volksschule in Rad-
Nsa.i, . ! ' ^ bie vierte Lehrstelle mit dem I a h -

Neyalte von 400 si zu besetzen,
sind ^ ^hörig instruierten Eompctenzgesuche
ün Hl ' " ^ ^ ^ "°n bereits angestellten Bewerbern

"ege ihres vorgesetzten Bezirksschulrathes, bis
^ l5>. August 1 8 8 0

^ . ^ l ' ^" lsschulrath RadmannSdorf, am

(2895—3) Nr. 485.

LehrersteUe.
An der einklasigen Volksschule in Salloch

ist die Lehrerstelle mit einem IahrcSgehalte von
400 st. nebst freier Wohnung zu befctzcn.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche — und zwar die bereits angestellten
Lehrmdividucn im Wege des vorgesetzten Bezirks«
schul rathes —

bis 6. August d. I .
hieramts einzubringen.

K. l . Bezirksschulrat!) Stein, am 13. I n l i
1880.

Der l l. Vszirlshauptmllm, als «olsiheildcl:

Klanöiö m. p.
(2921—3) Nr. 435.

Lehrerstelle.
An der einclassigen Volksschule zu Vigaun

ist die Lehlstelle mit dem Iahrcsgehalte von
450 st. nebst Naturalwohnung durch eine männ-
liche Lehrkraft zu besetzen.

Bewerber um diese Lehlstelle wollen ihre
gehörig instruierten Competenzgcsuche — und zwar
jene, welche bereilö alö Lehrer angestellt sind, im
Wege ihres vorgesetzten Bezirlsschulralhes — biS

15 . Augus t 1 6 8 0

hieramts einbringen.
K. k. Bezirksschulrath RadmannSdorf, am

12. Ma i 1880.

(2985—2 j ' Nr. 8176.

I m Bereiche dieser Bezirkshauptmannschaft
ist die Stelle eines Vezirkswundarzles für den die Ge-
meinden Brunndorf, Iggdorf, Igglak, Piauzbüchcl,
Schelimle, Tomiäcl, Verblcne, Großlupp, S t . Ma
rein, R.iina, Schleiniz, S t . Georgen und Liplein
und Pfarre Lipoglau, G«meinde Dobrunje, um<
fassenden SanitätSfprcngel mit dem Sitz in Brunn-
dolf, mit welcher derzeit eine IahreSremuneration
von 105 st. aus der Bezirkscasse der Umgebung
Laibach verbunden ist, zu besehen.

Allfällige Bewerber wollen ihre gehörig docu-
mentierten Gesuche

b i s 3 1 . J u l i 1 8 8 0

Hieramts einbringen.
K. k. Vezirkshauptmannschast Laibach, am

16. J u l i 1880.

(2952—2) Nr. 1465.

Liefernngs-Ansschreibung.
Bei der k. k. Bcrgdirection Idr ia in Kram

werden
5«>«> Hektol i ter Weizen,

5<> - Ko rn und
5«» Kukuruz

gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter nach<
folgenden Bedingungen angekauft:

1.) DaS Getreide mufs durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und es muss der Weizen
wenigstens 77, der Roggen 6!) und der Kukuruz
75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2.) DaS Getreide wird von der k. k. Material-
Verwaltung zu Idr ia am Kasten in cementierlen
Gefäßen abgemessen und übernommen und jenes,
welches den Qualitäts Anforderunzen nicht voll-
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zurück
gestoßene Partie anderes, gehörig qualisicicrtes Gc
treide der gleichnamigen Gattung um den contract'
mäßigen PreiS längstens im nächsten Monate zu
liefern. ES steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten dci der Ueber-
nahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muss jedoch der Befund der
k. k. Materialvcrwaltung als richtig und unwider-
fprechlich unerkannt werden, ohne dafs der Liefe-
rant dagegen Einwendungen machen könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
loco Gelreidekastcn Idr ia zu stellen, wobei eö dem-
selben frei steht, sich zu der Verfrachtung deS Ge<
trcides von Luitsch nach Idr ia des Werkfrächters,
Herrn Johann Sichert in Loitsch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von 20 lr.
pr. Hektoliter zu leisten verpflichtet ist, zu bedie-
nen und sich diesbezüglich mit dem letzteren in daS
Einvernehmen zu setzen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der l. k. Bergdirectionslasse zu
Idr ia gegen klassenmäßig gestempelte Quittunq,
wenn der Ersteher kein GcwerbSmann oder Hin«
delstreibendcr ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5Kreuzer-Stempelmalke versehene
saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50'Neukreuzer < Stempel«
marke versehenen Offerte haben längstens

bis 3. August R»»4«,
12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
Idr ia einzutreffen.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant zu
liefern willens ist, und der Preis loco Getreide-
kästen Idr ia zu stellen. Sollte ein Offert auf
mehrere Körnergattungen lauten, so steht eil der
Vergdirection frei, den Anbot für mehrere oder auch
nur für eine Gattung anzunehmen oder nicht.

7.) Zur Sicherstcllung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Vertrags - Verbindlichkeiten
ist dem Offerte ein 10proc. Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zum TageS»
curse, oder die Ouittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder des k. k.
Landeszahlamtes zu Laibach anzuschließen, widn-
genS auf das Offert keine Rücksicht genommen wer-
den würde.

Sollte Kontrahent die Vertragsvcrdmdllch
keiten nicht zuhalten, fo ist dem Aerar 02S Recht ein-
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
fowol an dem Vadium als an dessen gesammtem
Vermögen zu regressieren.

8.) Denjenigen Offerenten, welche leine Ge-
treidelieferung erstehen, wird das erlegte Badium
allfobald zurückgestellt, der Erstcher aber von der
Annahme scines OsserteS verständigt werden, wo-
dann er daS Getreide b i s E n d e A u g u s t zu
liefern hat.

!1.) Auf Verlangen werden die für die Lieferung
erforderlichen Getreidcfäcke, doch nur insoweit eS der
hieramtliche Vorrath daran erlaubt, von der l . k.
Bergdircction gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergütung
der Frachtspcsen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen Ver»
lust an Säcken mit I st. per Stück ersatzpflichtig.

10.) Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Contracts-
bedingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber auch
demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche offen
bleibt, die derselbe aus den Eontracts-Bedingun
gen machen zu können glaubt. Jedoch wird aus«
drücklich bedungen, dass die aus dem Vertrage etwa
entspringenden Rechtkstreiligleilen, das Nerar möge
alS Kläger oder Geklagter eintreten, sowie auch
die hierauf Bezug lpdcndm Sich^slcllungs- und
Efccutionöschlitte bei demj^ni.M im Sitze des FiS«
calamtcs befindlichen Gerichte dulchzuführen sind,
welchem der Fi5cu« ^ G.klagter untersteht.

Hon ller li. ll. «liergäirection «jllri«,
am 20. Juli 1880.
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A n z e i g e b l a t t .
(2838—2) N», 439,

Rcassmniennig
czecutiver Feilbictungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit bekannt gcgcbcn:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Rcpinc von Loilsch die Neassliinierung
der mit dcm Bescheide vom 29. Dezember
1877. Z. 10.312. auf den 30. Ju l i ,
30. August uud 30. September 1878 an.
geordnet gewesenen, sohin abcr sistierten
tj,cc. Fcilbictungen der dem Anton Za?
bukovc von Laas gehörigen, gerichtlich auf
000 f l . bewerteten Realität 8ul) Urb..
Nr. 2, Reclf. Nr. 2 u<l Grundbuch Sladt-
gill Laas bewilliget, und zu deren Vor»
nähme die Tagsatzungcn auf den

13. A u g u s t .
13 . Sep tembe r und
13. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 24sten
Februar 1880.

(2714—3) Nr. 2726.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietungcn.

Von» t. l. Bezirksgerichte Egg wird
hiemit bekannt gemacht, dass üder A>,-
suchen dcs Anton Rosavc von Ooerpretar,
die mit dem Bescheide ddto. l6 . November!
1877, Z. 5837, und mit dcm N^ssumic-j
rungsrechte sistierten FeilbietungcilderNtü'
lilät Urb.-Nr. 209 üä Herrschaft Kalten,
brmm Einl.'Nr. 7 der Sleuergcmeinde
Obeltoßes reassumierl und die neuerlich»,,
Tagsatzungen auf del»

1 1. A u g u s t .
1 1 . S e p t e m b e r und
1 1 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, mit dcm
Beisatze angeordnet wurden, dass ob'ge
Realität bei der ersten und zweiten Taa»
satzung nur um oder über dem Schü.
tzungswert, bei der dritten Feilbietung
aber auch unter demselben an den Meist-
bietenden hinantgcgeben wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 9ten
Juni 1880.

(2699—3) Nr. 4498.

Erinnerung
an Josef M a l e n s e t von Maline, un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mött»

ling wird dem Josef MaleoSel von Ma-
line, unbekannten Aufenthaltes, hiemil
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Schweiger vonTschernembl
Nr. 78 die Klage äo iiraek, 18. Ma i
1880. H. 4498. M o . 80 fl. überreicht,
worüber die Tagsatzung auf den

17. A u g u s t 1 8 8 0

angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung
und auf feine Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Furlan von Mottl ing als
Curator kä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechen Zeit seliist erscheinen oder sich
einen andern Hachwaltcr bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmüßigen Wege einschreite,,
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten tonne. widri^ns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Euralor nach den Bestimmungen der Ge
richtsordnung verhandelt werden und der
Geklagt^ welchem es übrigens frei steht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zn geben, sich die
aus einer Verabsüumung entstehenden Fol»
gen selbst beizumrsscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
20. Mai I860,

(2576-3) Nr. 3845.

Uebertraguug
dritter exec. Feildietung.

Ueber Ansuchen des l. l . Etcueramlcs
Loilsch (in Vertretung des h. k. l. Aerars)
wird die mit d.'m Bescheide vom 18ten
Dezember 1879, Z. 10,395. auf den
21. Apri l 1880 angeordnet gcwefene dritte
executive Feilbietung der dem Lulas Na-
gode von Raunit Hs.»Nr. 6 gehörigen,
auf 3250 f l . geschätzten Realität «ud
Rcctf.'Nr. 540, Uvb.-Nr. 198 aä Herr-
schaft Loitfch auf den

1 1 . Augus t 1 8 8 0 .
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 31ften
Ma i 1880.

^ (2586—3) Nr. 4680.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Petti? von Tschcuza die executive Ver-
steigerung der dcm Franz Musec von
daselbst gehörigen, gerichtlich auf 7252 f l .
geschätzten Realität «ud Rectf.-Nr. 99,
Urb.»Nr. 3 l a<1 Herrschaft Loitsch wegen
schuldigen 115f t . s. A. bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

25 . A u g u s t ,
die zweite auf den

23. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. O l l o b e r I 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealitäl
bci der ersten und zweiten Feilbietunn
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintan^egeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie tas Schätzunasprotololl und der
Grundbuchscrlract löimen in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 2ten
Juni 1880.

(2582—3) Nr. 48s. 1.

Executive
Realitäteuverstei^rliug.

Vom k. t. Bezirksgerichte loilsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Loitsch (nom. dcs h. k. k. Acrars)
die execntwe Versteigerung der dem Io^
hcmn Miusek von Petkovc Hs.-Nr. 22
gehörigen, gerichtlich auf 2074 f l . geschah,
ten Ncalitat 8ud Rectf.-Nr. 655, U ib -
Nr. 2-i4. Einl.-Nr. 4!»ü iul Loltsch p<:«c).
50 f l . 5<i kr. s. A. deruillig-t, uud hiezn
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

I I. A u g u s t ,
die zweite auf den

'). S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis >2 Uh>,
in dieser Gerichtskanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfailtm-alität
bei dcr ersten nnd zweiten Fciluie«
tnng nur um oder über dein Schätzungs'
wert, bei der dritten aber auch unler dciu.
selben hintangegebcn werden wird.

^ i e Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vur gemachtein
Anbote ein 10proc. Vadium zn Handen der
Licitationscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund,
buchs^xtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am
3. Juni 1380.

(2568—3) Nr. 4438.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Acziltsgcrlchle Loltsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Nihar von Kirchdorf die exec. Versteige-
rung der dem Franz Dcvjal von Unlcr-
lottsch Hs.<Nr. 12 gehörigen, gerichtlich
auf 10,527 f l . geschätzten Realitäten t,ud
Rcctf.'Nr. 140, 172 und 217, Uib.-Nr.
45, 56 und 70 uä Loitsch M o . 90 f l .
s. A. bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

19. August ,
die zweite auf den

16. September
und die dritte auf deu

20. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
litäteu bei der ersten und zweiten Fellbie-
lung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aver auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
ilisbcsondere jeder Licitant vor gcllmchtem
Anbote cin lOproc. Vadinin zu Hunden
der Licitatiouscomlnission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungspiototolle und die
Ornndl>uchscx.lracte löimen in der gcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, aui Istcu
Juni I8U0.

(2587—.>) Nr. 4749.

Executive
Realitäteüversteigerull^

Vom l. k. Bezirksgecichte Loit>ch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer-
amte« Loitsch (nonl. dcs h. t. l. Aerars)
die ĉ ec. Velsteigcrung der drm Lulas
Ureiö von Untcrsecdurf Hs.°Nr. 10 gehöri- ^
gen, gerichtlich anf 12l ' l f l . geschätzlen
Realität «ul) Rectf.«Nr. «4^,1 :«l Herr-
schaft Haasberg wegen schuldigen 81 f l ,
79 kr. s. A. bewilliget, nnd hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf deu

25. August ,
die zweite auf den

2 3. S e p t e m b e r
und die dritte auf ocu

27. O k t o b e r 1 6 8 0 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
l't'i der c-rstcu und zweiten Feilbictung
llllr um oder üdcl dem Schätzungswert, bel
5er dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

D«r Licitationsliedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licttant uvr gemachtein
Alwole ein lOproc. Badium zn Handen
der Licitationscomluisswit zu erlegen hat,
sowie das Schätzlmgcprotukoll und der
GlUlldbllchöl'xtract tönneil in der dirs«
gerichtlichen Rcgistratilr cingeschen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 2ten
Juni 1880.
(2744—3) Nr. 2740.

Feilbietung der
Heiratsgutsforderung.
Bom l. t. Bezirksgerichte Wlppach

wird kundgemacht:
Es wcrdc in der Erccutionssachc dê

Marlanna und Johanna I.z von Gradischc
gegell Johanna Planinc von dort i)ct.u.
73 si. 50 kr. s. A. die efec. Fcilbirlung
der letzlerer laut Uebergabsoerlrages vom
l 2.Jänner I860 bedungenen, von strancisca
Pctric von Gradische mit dem Assigns
lionsoerlraae voiu 4. Etpt,,nbei 1866 in.
Zahlullslsoeisprechen üdelnommcnen, laut
Efllliiulalion^qllillung vom30.April 1867
non Anton Vidrih in Wippach ausbezahlte»
«lüd dem Ehegatten Ialob Planinc von
Gradische Nr. 20 zugebrachten und der
Johanna Planinc, rüclsichllich deren Elbe»
nach 8 1229 b. G. V. wicdcr zufallende»

Hciratsgutsforderung per 210 ft. E. Vi.
oder 220 fl. 50 kr. ö, W. bewilliget, u"d
werden zu deren Vornahme, nachdem vol'
liegend nicht da« Allerhöchste Patcnt iilicr
daS Summarvei fahren, sonderil die allgt'
meine Gerichtsordnung und das Hofdccttl
vom 27. Ollober 1797, Nr. 385 I . G. s '
AnMnduug findet, drei Feilbletuilgs Tl>g'
satzungen. und zwar auf den ^

10. A u g u s t , l
10. S e p t e m b e r und
: 2. O k t o b e r 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags von 9 bis l l Uhr.
hicrgcrichts mit dcm Anhange angeordnet,
dass dieselbe um den Betrag per 220 fi>
50 kr. au5gcrufm und bei der erste«
und zweiten ffeilbietung nur um oder übel,
bei der drillen Feillmlung aber auch unttl
dem Schätzwerte ail drn M^istuiclcr geglN
baren Eclag dcs Meistbotes an den
Mcistbicter hintanverlauft werden wirl>.

K. l . Bezirksgericht Wippach, aN«
5. I . lni 1880. ,

(2802—3) Nr. 1779.

(5Mltive
Nealitäten-Versteigerung.

Von, f. l. Bezirksgerichte Seiscnlielg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Olo<
bolar von Sagraz die efec. Verstcigerl!»!!
der dem Joses Nooal von Wudigamsrolf
ciehörigen, gerichtlich auf 1512 f l . geschl'tz'
ls„ Ncaliläl Ncclf. Nr. 17l ml H^r-
schafl Seisenberg bewilliget, und hiezu drei
Feilbietllngs-Tagsahnngcn, und zwar d>l
erste auf deu

30. J u l i ,
die zweite auf den

3 1. August
und die dlilte auf den

1. O l l o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, l M '
gerichls mit den» Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealllitt bei ^ r
elften lind zweiten stsilblclnng nur »W
oder über d»'M Schätzungswert, bei del
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegebeil werden wird.

Die öicilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachte»!
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, sowle
das Schätzungsprolotoll und der Gr i l l s
buchscxtract lilnnen in der diesgerich^
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, all»
10. Juni l880. ^

(2569—3) Nr. 538 l-

Czecutive
Realitätenversteigeruug.

Vom k. t. Bezirksgerichte ^ollsch wird
bekannt gemacht: , .

ES sei über Ansuchen dcs ssranz Orc" l
von Laibach (durch Herrn Ignaz Orunt^,
k. k. Notar in loilsch) die exec. Versteif
rung der der Anna Knap von Dob^
H3.. >.'r. 8 aehörigen, gerichtlich auf 200 si'
geschätzten Realität «ud Rec>f.«Nr. 476/^
lul Gllt Thllrnlul w^gcn schuldigen 3> l̂ '
<i9 kr. s. N. bewilliget, und hiezu drei gel '
biclunll.s-Tallsatzuua.en, und zwar die els''
auf den

19. Augus t ,
die zweite auf den

16. S e p t e m b e r
und die drille auf den

20. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 1 2 ^ »
in dieser Gerich!sta»zlel nnt dou Ai'ha"^
angeordnet worden, dass die Psandrcall>
bei der ersten und zweiten Feilbictll"s
nur um oder üvcr dcm Schiitzungsn^ '
bci der dritten aber auch unter demselb
hiulangegeben werden wird. H

Die ^icilalionsbedingnlsse, w o r ' ^
insbesondere jeder Vicitanl vor gemach^
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
Kicilatlonscommission zu erlegen hat, Î  .,
das Schähungsprotokull und dcr ^ " ^
liuchsrftract können in dcr dlcsgerichtl'^
Registratur eingrschcn werden. .̂.st

K. l. Bezlrlsgcrlchl Loilsch, aw ^
Juni ! 8W.



1 4 l l

(2^5 2) Nr. 5498.

Uebertragung
Mutiver Feildietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Andreas
Marinlo von Kirchdorf wird die mit dem
Bescheide vom 24. März l I . . Z. 1900.
auf den 2. Juni. 1. Jul i „nd 4. August
'. >!. angeordnet gewesene exec. Feilblelung
°er der Marin Logar von Oberdorf Hs.-
^tr. 73 gehörigen, gerichtlich auf 55)15 fl.
bewerteten Realität «ud Rects.'Nr. 23.
i q ! n ^ "^ titsch wegen schuldigen
l " sl. s. U. auf den

10. Sep tember ,
7. Oktober und

.. 10. November 1 8 8 0 ,
Atsmal vormittags !0 Uhr. Hiergerichts
m" dem früheren Anhange übertragen.
^ «- l. Bezirksgericht «oitsch, am 9ten
"UNl 1880.

^ N I 7 2 ) Nr. 5459.

Uebertragung zweiter und
dMter ezec.' Fetlbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
^cherlo von Zirtnlz wird die mit dem
« chnde vom 27. März 188(1. Z, 2041.
"f dcn2 , I , n l und 1. J u l i ? I . an.

^., ° ' " gewesene zweite und dritte erec.
v°n U""N b" dem Andreas Vidmar
rlchlliä "ö H s ^ r . 2 9 gehörigen, ge-
"p lich auf 154 l fl. bewerteten Realität

v>e°.n t l''^r- 400 :ul Gut Thnrnlak
frW«. 'Obigen NX) fl f. A. mit dem
'^ " "Anhange auf den

^ > September und
jedesm/,' ^ l t o b e r 1 8 8 0 ,
Uberl" " " " " t a g s l 0 Uhr, hiergericht«
Iun?/ß^iir lsgericht Loilfch, am 9len

' l ^ s ^ ^ ^ 7
^. Kcassuluiening
on ter ezcc. Feilbietnnq.
v o n N ^ ' ' ^ k n des Georg P e t r o l
s 2 7 ^ ^ r . 115 wirdditn.il dem Vc.
>ch ide vom 17. Ollober 1878. Z . w . l ; . ^ .
, . ' "N 15. Jänner 1879 angeordnet
.Wene und sohin sislierle dritte exec,
bn «.!""« ber dem mindj. Johann Mo l l
« .^artinhrib Hs,Nc. 129 gehörigen,
«"'cylllch auf 1725 fl. bewerteten Rea.
, ' ' ! ' " «ud Reclf.-Nr. 200. Urb.-Nr. 08
500 N ^ ^ ' ^ ^ " ^en schuldigen
auf k " ^ ' ^^ slestes, r«238umknclo

dorwl..^' September 1 8 8 0 ,
frü^r °«s 10 Uhr. hlergerlchls mit dem

i ren «nhange angeordnet.
Juni /^^zirlsgericht ^^lsch, am Isten

^ ^ 2 ) Nr. 425.

^ Ezecutive
'"ealitätenversteigerulig.
btfann?" ' l ' Bezirksgerichte Laas w!rd

" " l gemacht:
Vauri/ ^ ^ " Ansuchen des Herrn Anton
luna t»v>" ^"ldorf die epc. Versteige»
»ehüri«. " " ^ranz Ansel, von Studenz
le„ «?"> Ntrichllich auf 1840 fl. geschah.
l>uch I°l' lat Urb..Nr. 14/2 u.l Grund
V l ' ^lefanegllt ln Reifniz bewll-
l^ll.« ^'^" brel Fellbletungs-Tag«

Ul", und zwar die erste auf den
^ ^ e . , ' ^ « u g u s t .

" ' ^ i e d r i U e ' ^ ? , ^ b e r

^esm.l ^ ̂  Oktober 1880.
^^G^" "U la l l s von 9 bis 12 Uhr.
^rd„^r>^ianzlrl „ ^ ^ ^ Anhange an.
der ers... b l " ' b"ls die Psandrealilät bei
> ' ^ ' " ' " zweiten Feilbietung nur um
Mtten ^ " " Schiltzmlgswert, bei der
flachs,, " °"ch ""ler demselben hint»

Di 3 . " ^ " wird.
' wornach

3"b°te ,«, , ) ^ " ^icitant vor gemachtem
^citalio ' / ^ " c . V a d l u m i " H°"den der
"s H ^ ' " W ° " z u erle en hat. sowie

^ k n r ? s " / ^ " ' ' l o l l und der Grund-
^ " N e M . ^ ' " " ' i" der diesgerichl.

^ . " ' ^ " l . r einntsehk., werden.

^ l ltztzo z^sgericht ^°as, ° ' " «ten

(2004—2) Ar. 3480.

Uebertragung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des f. f. Steueramte«
Loitsch (in Vertretung des h. l. l . Nerars)
wird die mit dem Bescheide vom 3Isten
Dezember 1879, Z. 11,543, auf den lOten
April und 13. Mai l. I . angeordnet ge»
wesene zweite und dritte exec. Feilbielung
der dem Andreas Maliklk von Hklniz
Hs..Nr. 145 gehörigen, auf 1522 fi. ge,
schätzten Realität Lud Rectf.-Nr. 338 »ä
Herrschaft HaaSberg auf den

5. August und
2. Sep tembe r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über»
tragen.

K. l. Vezirlsgericht Lollsch, am 30sten
Mai 1880.

(2834—2) Nr. 1887.

Ncassumimlng
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Vczirlsgerichlc Vaas wird
HIemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Arlo von Topol gegen Anton Turk von
Topol pclo. 156 fi. s. U. die mit dem
Veschelde vom 7. März 1879, Z, 1981.
sistierte exec. Feilbielung der gegnerischen
Realität Urb.'Nr. 233 il6 Grundbuch
Ortenegg mit dem Anhange des VeschcidcS
vom 4. August 1878, Z. 5390, aus den

1 1 . Augus t ,
I 1. Sep tember und
1 1 . O l l o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls reassumiert
worden.

K. l. Vtzirlsgerichl Laas, am 15len
März 1880.

(2904—2) Nr. 3124.

Nelicitation.
Vom l. l. Vezirlsgerichte ttack wird

bekannt gemacht, das« bei Nichterfüllung
der ^icilalioilsbldin^nlssc die Rrlicilation
der dem Georg Hafner gehörig gewesenen,
von Jakob Krel von hl. Geist b,l der
exec. Feilbielung vom 1. März 1879 um
den Meistbot von 3050 fi. erstandenen
«calitüt Urb. 'Nr. 2355 Nll Herrschaft
Kack l t in l . -Nr. 13 der Sleuergemeinde
Dörfern bewilliget und zu deren Vor»
nähme eine einzige Tagsahung auf den

2 1 . August 1 8 8 0 .
vormittag« von 11 bis 12 Uhr. hier.
gerichts mit dem angeordnet, dass bei
dieser Feilbielung diese Realität auch un-
ter dem Ausrufsprelse von 3050 ft. hint»
angegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Lack. am 15ten
Juni 1880.

(L805—2) Nr. 4807

Erinnerung
an die unbekannt wo abwcssndcn Gregor,
Gertraud. Marinla und Marianna Ve rgo i

und ihre allsalllgen Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Vczirlsgerichle Ndelboerg

wird den unbekannt wo abwesenden Gregor,
Gertraud, Marinla und Marianoa Vclgoc
und ihren allfälligen Rechtsnachfolgern hie«
mit erinnert:

Vs habe wider sie bei diesem Ge>
richte Kasper Vergoi von Klenil die Klage
auf Verjährt» und Erloschenerllärung der
auf den Realitäten Urb.-Nr. 24 und 40 n<!
Prem haftenden Forderungen, und zwar
ans der Obligation vom 9. November
1807 M o . 6 l l fl. und aus dem Schuld-
scheine vom 10. März 1830 pr. 02 fi.
2.')'/, lr., eingebracht, worüber die Tag-
satzung zur Verhandlung im ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

10. September 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
ß 29. a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Lrblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Paul
Vcseljal, l . l. Notar ln «delsbcra, als
Curator acl l^tum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem Ende
verstündiael. damit sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen ode» sich einen audenn

Sachwalter bestellen und diesen! Gerichte
na«lchasl machen, überhaupt ill» »rdnungs»
mäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigen« diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Vcstimmungcn der Gerichtsordnung vcr«
handelt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens frei steht, ihre RechlSbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die auS einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst bcizumcssen haben
werden.

K. l. Vezirtsaerichl Adelsberg, am
15. Juni 1880.

(2071-2) Nr. 3853.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Maria,
Johann und Francisca Vescl (Ghlweib)

von Traunil.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reif.

nlz wird den unbekannt wo befindlichen
Maria, Johann und Franclsca Vcsel (Ehe-
weib) von Traunil hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge«
richte Anton Vesel von Traunil Nr. 37
die Klage auf Verjährterllürung ihrer auf
der Realität Urb.'Nr. 1307 aä Herrschaft
Reifniz haftenden Forderungen il per 80 f l .
und l> per 280 ft. eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzunß
auf den

7. September 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wordeu ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben viel-
leicht ans den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Adolf önnalel von Traunil als Curator
ml actmn bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
in, ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung ersordcr»
lichen Schritte einleiten lönnen, widri-
gens diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Veslimmun«
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer»
den und die Geklagten, welchen es übri»
gcns frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabjaumuna
enlstehenlxn Folgen selbst belzumefsen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. am lOten
Juni 1880.

(2072—2) Nr. 3333.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Maria,
Johann und Franclsca Pesel (Eheweib)

von Traunll.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Maria,
Johann uud Francisca Vescl (Eheweib)
von Traunil hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Oe»
richte Anton Vcsel von Traunil Nr. 37
die Klage auf Vlrjährterllärnng ihrer auf
der Rcalilät Urb <Nr. 1307 lul Herrschaft
Reifniz haftenden Forderungen ü per 80 f l .
und ü per 280 fl. eingebracht, worüber zur
fummarischcn Verhandlung die Tagsatzung
auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts anaeord.
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Adolf Lunaiek von Traunil als
Curator »<i n tum bestellt.

Dir Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Weae einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Vestimmunaen der Gerichts'
ovdnung oellja»dell werden und die Ge<

lllglen, welchen es übrigens frei steht, ihre
)techtsbehelse auch dem benannten Cu»
î alor an dic Hand zu geben, fich die aus
iner Verabsäumn»« entstehenden Folgen
felbsl bcizumrfstn haben werden.

K.t. Bezirksgericht Reifniz, am lOten
Juni 1880.

(2774—2) Nr. 3381.

Erinnerung
IN die derzeit unbekannt wo befindlichen
Veorg. Ursula und Elisabeth M c g l a n ,

alle von Polislavrc.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Reifniz

wird den derzeit unbekannt wo befind-
lichen Georg. Ursula und Elisabeth Me,
zlan, alle von Potislavec, hiemil erinncrl:

Es habe wider dieselben bei diesem
Vcrichte Johann Meglan von Potiitaoec
die Klage auf Verjährterllürung ihrn auf
der Realität Rcclf..Nr. 180, lol. 13 in!
Herrschaft Zobelsberg haftende» Forde-
rungen per 00 fl., 50 fi. und 5̂ 1 fl.
s. A. überreicht, worüber zur summarischen
Verhandlung eine Tagsatzung auf den

1. Sep tembe r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichtil angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Octlaglen
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwsslnd
sind, so hat man zu deren Vertretung imd
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Pugelj von Terzii als Curator ml
kctuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zcit srlbsl erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« dilse
Rechtssache mit dem aufarstelllen Curator
nach den Vlstimmungen der Gcrichtsorb«
nung verhandelt werden und die Geklagten,
Welchen es Übrigens frei steht, ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver^
absäumung cnlstlhenden Folgen selbst bei«
zumessen haben werden.

K. l. Vezirlsaerlcht Neifnlz. am
30. Mai 1880.

(2621-2 ) Nr. 12,5.

Erinnerung
an Elisablth, Maria und die Eheleule
Matthäus und Elisabeth S u p a n von

Hl. Kreuz.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Neu-

marltl »ird der Elisabeth, Maria und
den Eheleuten Matthäus und Elisabeth
Supan von Hl . Kreuz hiemlt erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Geoig Supan von Hl. Kreuz die
Klage kud prken. 19. Juni 1880, Z. 1215.
auf Verjährt- und Erloschenerklllrung der zu»
folge Uebergabbocrttagts vom 10. Jänner
1809 für dieselben auf der Realität Urb.«
Nr. 2 nä Herrschaft Kieselstein intabu«
lierlen Forderungen s. A. eingebracht,
über welche lllage zur ordentlichen münd
lichen Verhandlung die Tagsatzung aus den

3. S , p t e m b e r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr. hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Alifcnlhailsort der Geklagten
diesem Gerichte unbclannt und diejrlben
vielleicht aus ocn l. k. Erblanden abwesend
seien, so hat man zu ihrer Vertretung
und aus ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Bürgermeister von Neumarltl. »n«
lon Schclcbnilar, als Curator ull uctum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
6nde verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zcil selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wrge einschreiten
und die ,u ihrer Vertheidigung erforder»
lichen Schritte einleiten lbnnen, widrigen«
liefe Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Veslimmunaen der Gl»
richleordnung verhandelt werden, und die
Gcllaglen. welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbshelfe auch dem benannten Cu.
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäümung entstehenden Folgen
selbst bcizumlssrn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl. am
23. > n i 1^0 .
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Weinverlauf.
Tausend Eimer vorMglichfter Gualitiit, von 5 ft.
M V ^ j i . ^ » ^ «1̂ 1 ̂ l N l , linger «rücle II I3IrTN.2H.Tn..

(«937) 6—3 Eigenthümer k t l i l ipz» lü>nMü.^, Gutsbesitzer. !

»Schmerzlos
ohn« die Vsr<»«lNN5 stö«nde Mld!cam«!l!c,
ohn< l?o lU«^«^n^ l l» l t»n und M»rns»«t<»>
rnn« dtilt nach liu!>r ln nnzahligcn ffiillin best.

llaritrAlire»fllsi«ise,
sowol l>l»«l» ,'üManvene al» »>I!H no<y ô 5«y» >
v^rGltot»«. n»t» i r^«! l i^»«, Ur»<l«lll»l» und >

Dr. Hartmann,
volgllet» ocr m«d, ^facullal,

Ord.'Nnftalt nlcht mehr Hab»bui,^rgaffe, sond«rn

Men, Et«>t, Teller,««« «r. 1l.
<luch Hauta>l<ichlHge, VtrlctUlen, l?l«>»» d«!

r » » n « » , Vltichsucht, Unwichtdartei», PoNutionen.

nannemehnftchf.
ld<n<«, öl»»»« «n ,« l»n»!«1«2 ober zu bl lnnen,

V t l t s l i c h d l t s e l b e V t h a n d l u n q. Vtren«fi«
Discret ion vneü lg t , und »erben M t d , c a m e n t e
aus Verlangen »„fort »inffesendet. l^4L8) 1,1

Triester

Trieft.
Die Triefter Eommerclalbanl

empfängt Geldeinlagen in österreichi«
schcn Bank' und Btaatönoten wie auch
in Hwanzig'Frankcnstückcn in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu»
rückzuzahlcn.

Dieselbe escompllert auch Wechsel
und gibl Vorschüsse auf öffentliche
Werthpaplere und Waren in den ob-
genannten Valuten. (1) 52-30

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

(28<iÜ—2) Nr. 2246.

Reassllmierung
dritter ezec. Feilbictung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vormund'
schaft der minderjährigen Josef Mazi'schen
Erben von Zirkniz (durch Hcrrn Dr . Deu
in Adelsbcrg) die mit dem Bescheide vom
! 4 . Ju l i 1879, Z. 5953, sistierle dritte
tfec. Feilbielung der dem Josef Slerle
von S t Veit gehörigen Realität »ud Urb.<
Nr. 391 uä Giundduch Herrschaft Na-
dlischel im Reassumierungswege bewilliget
und zur Vornahme derselben die Tag»
satzung auf den

2 8. A u g u s t 1 5 6 0 .

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 15ten
Apri l 1880.

(2827—2) Nr. 2017.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Hcrrn
Josef Golf von Altenmarkt M o . 80 fi.
15 ' / , lr. die Reassunierung der mit dem
Bescheide vom 3 l . Dezember 1878,
Z. 10.516, auf den 21. Juni 1879 an«
geordnet gewesenen, sohin aber fistelten
dritten cicc. Feilbietung der Realität Urb .
Nr . 216 aä Grundbuch Stadtgilt LaaS
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

28. Augus t 1 8 3 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren UnHange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas. am 24sten
März 1830.

(2995—2) Nr. 729.

Erinnerung
an Maria A n t o n i a und Maria
Lepiö, an die Erben und Rechtsnach-
folger der Herren Mart in und Bmcenz
M a r i n von Nudolfswert, dann
Ignaz, Anna und Amalia L e p i i .

Bom k. l . Kreisgerichte in Ru«
dolsswert wird den Maria Antonia
und Maria Lepit, den Erben und
Rechtsnachfolgern der Herren Martin
und Bincenz Marin von Rudolfswert,
dann den Ignaz, Anna und Amalia
Lepii erinnert:

Es seien über Ansuchen deS k. t.
Hauptsteueramtes in Rudolfswert (iwiu.
des hoycn k. k. Aerars) gegen Franz
Lepic resp. dessen Erben pow. 134 st.
7« '/, kr. zur Vornahme der bewillig-
ten efec. Veräußerung der im Grund-
buche der Stadt Rudolfswert Rectf.-
Nr. 53, toi. 47 vorkommenden Haus'
realitä't die Tagsatzungen auf den

30. Ju l i ,
27. August und
24. September l. I .

angeordnet worden, worüber der für
sie als Tabularglaubiger benannter Hy«
vothck bestimmte Feilbietungsdtscheid
vom 8. Jun i 1880, Z. 558, dem
ihnen unter einem bestellten Curator
«.li80ntl3 Herr Dr . Johann Sledl in
Rudolfswert zugestellt wurde.

Rudolföwert, am 6. J u l i 1880.

(2503—2) Nr. 3279.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Apolloni»
Debeoc, A M s M i l l a o ö i ö , Johann
Z a l a z n i l von Planina, I o h . Nep. o.
Redange von Mauniz, Johann Georg
Z w e y e r von Laibach, Ignaz O r i l l von
St . Veit, Andreas K o d r e von Nussdorf.
Johann, Maria und Anton S a l l e r
von Laibach, Anton Ko l a r von Planina,
Maria Kovac geb. Pogorelc von Pla nina
und Josef Weuz'schen Erben von Laze,
resp. deren unbetaniUe Ncchlsnachfolqer.

Von dem t, l . Bijirlsacrichtc Loltsch
wird den unbekannt wo befindlichen Apol-
lonia Debevc, Agnes Millaoiic, Johann
Zalaznil. Ioh. Nep. o. R dange von Mau»
niz, Johann Georg Zweyer von Laibach,
I>1»az Gril l von S t . Veit, Andreas Kodre
von Nussdorf, Johann, Maria und Anton
Saller von Vaibach. Anton Kolar von
Planina, Maria Kooac geb. Pogorelc von
Planina und Josef Weuz'schcn Erben von
Laze, resp. deren unbekannten Rechtsnach»
folgern, hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Loncaric von Planina
die Klage äe pras». 1. April l. I . ,
Z. 3279, M o . Vcrjährt. und Erloschen-
cr!lclrung der für dieselben auf den Rea-
liläten sud Rcclf.. Nr. 91 , 79/1 und
102/1 aä Halsberg haftenden Forderun-
gen einaebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
aus dcn

23. August 18 8 0 .

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit d<:m
Anhange des ß 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
aus den l. t. Erblanden abwefend sind,
so hat man zu deren Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn Ignaz
Grunlar. l. l. Notar in Loilsch, »ls Eu.
rator a<1 acwm bestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
April 1V30.

(2813—3) Nr. 13,706.

Betamülmchung.
Vom l. t. städt.-deleg. Bczirlsgerichte

Laibach wird dem unbelannt wo befind»
lichen Tabularglaubiger Matthäus Anzur
von Gabe,je Hcrr Dr. Sajovic in ^ai»
bach als Kurator :u1 aclum bestellt und
demselben drr Bejcheid Z. 8318 zuge>
stellt.

K. l . städt..dcleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 20. I »n i 1880.

( 2 8 5 5 - 3 ) Nr. 3791.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gegeben:
Es sci über das Gesuch der Mariu,

Anna und Krancisca Vidrich (durch den
Machthaber Johann Tisou v<)N Zoen
sluoas Vir. 14) in die Einleitu'.'.g drr Toocs-
erlläruna ihres seit dem Iahie I84^i
verschollenen Onkels Jakob Viorich von
dort Nr. l4 aewilli^et und dirscm H.rr
Mathias hoceoar von Grohlaschiz zun»
Curator «.ä actuni aufgestellt worden.

Ialob Vidrich wird demnach aufgc«
fordert,

b i n n e n e inem J a h r e

das Gericht oder den Curator von seinem
tteben in Kenntnis zu setzen, widrigens
über neuerliches Ansuchen der Maria.
Anna und Francisca Vidrich zu seiner
Todeserklärung geschritten werden würde,

K. k. Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
8. Ju l i 1880.

(2836—3) Nr. 9922.

Executive
Nealitätenv ersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte VaaS wird
bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Schneeberg die executive Versteigerung
der dem Anton «vumrada von Babna»
poliza gehörigen, gerichtlich auf 2<i70 f l . ,
250 ft. und 00 f l . geschützten Realitäten
«ul) Urb.-Nr. 118, Rcctf.'Nr. 107 und
109 und Ulb.-Nr. 123 u<1 Grnndbuch
Schneeberg und Urb.-Nr. 76 ad Grund»
buch Neubabenfelo bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzunaen, und zwar
die erste auf den

13. Augus t ,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis !2 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfandrealilaten
bei der ersten und zweiten Feilbletung „ „ ^
um oder über dem Schätzungswelt, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der ^lcitationscommission zu erlegen hat.
sowie die Tchätzungsplototolle und dir
GrundbuchSrrtracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werdcn.

K. t. Bezirksgericht Laas. am 26sten
Dezember 1879

; Haupt-Depöt :
: natürlicher Mineralwässer, ;
• als: '
• Adelheidsquelle, Biliner Sauerbrunn; Carinthiaquelle, Eger Franzens- i

Brunnen, Salzquelle und Wiesenquelle, Einser Victoria-Quelle, Friedrichshaller
1 Bitterwasser, rranz-Josefs-Eittcrquelle; Gleichenberger Konstantinnquelle, Jo-
a hannisquelle, Klausner Stahlquelle und öleichenberger Soole; Qiesohübler Sauer-

brunnen, Haller Jodwanser; Karlcbadar Muhlbrunnen, Schlossbrunn und Sprudel;
• Marienbader Kreuzbrunn, Preblauer Sauerbrunn, Pillnaer Bitterwasser, Pyr-
a monter Stahlwacser, Rodainer Sauerbrunn , Rakoczjr - Bitterwasser, Recoaro-

Stahlwasser, Roitscher Sauerbrunn. Römerquelle ;K;irnt,iinr .S.'iuorling), Ofner
• Victoria-duelle, Saidschützer Eitterwascer, Selterserwasaer, Stainzer Säuerling,
_ St. Lorenzi Stahlsäuerling, Wilhelmaquclle von Kronthal, Karlsbader Sprudel-

salz, Marienbader Salz und Haller Jodsalz (2Mf;) 4

' hei Peter TjaNNiiik In Tjaihaeli.

(2927-2) Nr. 679l.

Bekanntmachung.
Den lmdelannlcn Rechlsnachfolg^'

>er Agatha Marlinöiö von UntcrscetM
Ilr. 4 wlrd hiemit bekannt aemacht, da!'
derselben Andreas M a r t i n i von U»l^
ieedorf als Curator u,6 actui» aufgestcll'
llnd diesem das vom k. l. Gteuerainlt
titsch qcaen Agatha M a r t i n i pct̂
)3 fi. s. A. eingebrachte Gesuch um Sck°'
tzuna der Realität «ud Rectf.-Nr. <^
x l Haasbera resp. der hierüber csM
,'enen Bescheide vom 10. Ma l l. I . i"
gefertigt! wurde.

K. l. Bezirksgericht Uoitsch, am 12"'
Juli 1880. ,

(2574-2) Nr. .̂ 295.

Uebertraqunst
ezccntiver Feilbletnngc»

Ueber Ansuchen der Johann « o v ^
scheu Elben van Nicdtrdolf (durch H»'̂
Dr. Deu in Ndel5b?rg) wird die mit t ^
Oescheide vom 24, Mcirz 188<'. ^ l lti'''
auf dcn 20. Mai , 24 Juni und 2^. 3""
l. I . angeordnet gewesene erec. Feilbielu^
der dem mindj Anton <Hvigelj von ^'!'
derdorf gehvriacn, gerichtlich auf ll)36"'
bewerteten Realität «ud Rcctf.Nr. ^
aci Haasberg wegen schuldigen 3(X1"'
s. A. auf den

I b . S e p t e m b e r ,
14. O k t o b e r und
17. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergerl^
mit dem früheren Anhange übertragen»

K. k. Bezirksgericht ttoltsch. am ^
Juni 1880. ^

(2967—3) Nr. 841^

Executive

Vom t. k. städt..delfg. Bezi, lsger'^
in Laibach wlrd bekannt gemacht: .̂

Es sei über Ansuchen des Herrn N .
Oblat von Lalbach die eie.ulive ^
steigcrung der dem Anton Bo l l e j ^ s l ,
Medocdca gehörigen, glrichllich auf 2 ^ ' ^
acfchätztcl, Realität Einl .«Nr. I ^ ^ ü
Steucr^emeinde Lipplein bewilllgcl ẑ
hiezu drei sseilbletungs-Tagsatzungel',
zwar die erste auf den

3 1 . J u l i ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die drille auf den

2. O k t o b e r 1 8 8 0 , ^ ^ ,
jedesmal vormittags von 10 bis ̂ ^ ̂ i
in der Gerichlslanzlei mit dem A"^z t
angeordnet worden, dass die Pfandre >
bei der ersten und zweiten Feilbietu"» ̂ !
um oder über dcm Schützungsw" ^
der dritten aber auch unter demstloe'
angeaebm werden wird. ^ » ^

Die Lililalionsbedinanlsse. " chl^
insbesondere jeder Militant vor ac,n ^l
Anbote ein Kiproc. Vadium z " H " so^
Licitationscolnmission zu erlegen ^ ^ " " ? !
daS Schätznnftsprotololl und d " ^ t "
buchserlract lünncn in der dlesger'^
Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 20. Apri l IS«" '



tisüft|lßn !
™<f) Hiev Gonfiruction finb billigst ju fjnbfn :

bei (:uK)7) :

Safod ftligl, :
^ _ S » c n f l l c r am 9l l tcn ^ a t f t . \

3iii?l?'riMn«-»i«i HapH-Xr. M alt ist üo" I
" ^ ! 1 « " ,̂ i brvnüctcn. (2935) « - » I

- - _ _ 1 ^ ^ 0 c i bcv .^auöi'iflcntljümcrin. |

]);IH (2!>8H) 10 2 I

Kleider-Geschäft
»M1(T Tlioatergasse Nr. 5

__J" verjjnben. Anfrairo «liisolbst.

^ ^ Eiue (2Ni.i> 10

Wschlrealitiit
^"yl l - und Wirtschaftsgebäuden,
">Mm.,«''.^'.' Siawps. und BreXersäqr. Pe.-
""e^ns - ^ U l nnd !i«^och lttrlindcomplsr.
«st,.«.'^!',""^ von Lniliacl, enlscrnl qelegen,

« " " i l l i^n Vedingnissen z,i verkaufen,
u, ^ '" '". ' ' "^unft in der M < ' i « , n « y r

It. N
em Leinenanzug,

n. 4
eiu Lüstersacco

(grau oder schwarz),

II. 7

ein Leinenkostüm,
fl. 5

E»i Leinen-Schlafrock,
II. Ä his II. 7

('n» Leiiicnnnzug für
Knaben oder Mädehen

*ln Grössen von zwei Jahren
angefangen)

bei (2436) 8—8

I 111,
^ a c h , Elephantongasse Nr. 1L

am Franzcusquai. im Echreyer'schen
Hansc, <^4U) 52-::?

Einssang auch in der Spitalgasse.

Feinstes G r a z e r H N ä r z e , i b i c r
(Schreiner), gnte beimische nnd üsterreî
chische Weine, borz,',a.lichc Milche, bei bill!«
gen Preisen und ausmerlsamer Äedirnunss,

A l o s t e r n e u b n r ^ c r besonders
empfehlenswert.

Movcl,
v o n dcn ^>N!,U!>!N'!! !">.' zu l>>'!! ^ l » t t ! ü r s l r n , V

ganze Einrichtungen !
voll Wohnnnsscn, Hotels, Bädern 5l., >

nod alle suiisügrn einjchlüaissen Vlrlicitrnl
liefert zn billigsten Preisen >

Fr. Dol'lrllt,
Tusiezierer- unä Miibelueslüüs»,!

Laibach, Fraücisraiisrqasse ?«'r I I , >

Dr. Sprangcr'sche

Magcutropftn
bringen jedem Magenleidenden momentane .^ilsr
und ^inderunss, beniirlen schnsll nnd schmerz'
los offenen Leib nnd machen Appetit, besrttiaen
sofort Maaenslulie. fetüsien '̂lnfftos!. Ilebelseit,
Maaenllanlpf n»d schüpli» vor ansicslciiden
.<lraiill>ri<en. Äia» »'ersuche mit einer Wciiia,-
lcit und !!bevzci!s><' sich sclbsl von der schnrllri!
Wirlsamlcil,

^>l haben bei Herrn Apotheker ^ . l^«'«.
b<»ä» in Uaibach (l4?4) 4(». 12

Preis » Flacon 30 und 50 lr. ö W,

tiandschllllmachcr und chiruryischor

tl,n»dagiN,
Ttcrnallcc Nr. tt, ^aibach,

rmpsirhll sein rrich sorlirrlev La^er non
V<licl,l'ändcll, nsnesler l^aMliia., lliomit dir
ftnrlslcn Vliiche zuriillsiehalten Nierdsn, '̂abel»
l>r»chbä»dern mit und ohne Fcoer, Su^pensorirn,
Bauchbinden, Nlyslier^ und Mnllerspri^en, Sil.^
lisfeu für blimorrholdalleidende, Vlunenfchirmen
aus Seide, Flanellfatschen. Bruslhiilchcn, Mnüei '
kränzen und Mingen. Sangflaschen neuester
Gattung. Saugeln, Aelteinlagc,, »ach Meter,
i!ezbschiissrln, Halhedcrn rngl, - - l^eradhalter,

> orthop, Mieder für Nusgeloachscne und sonstige
Apparate, Schnürstrümpfe fiir Krampfadern?c.
werden nach Mas, angeicrtigl. (2302) 8

Auch N'ss5!>n alle Reparaturen an Bruch»
bändcrn und foüslissrn Bandagen übernommen
lind auf das billigste berechnet.

Einkauf von rohen Reh-, Mems- m:d Hirsch'
häuten, Lager von allrn Gattungen Wiener
Handschlil,en bester Qualünt, dopp genäh>.

"lc Nlulllelnie sür ̂ unllel unll 3nllu^rie
f̂ . i n E>raz (2764) u 2
H""U N!i! 2 .S . V Q x > ^ » « 2 . ^ « r H . 5 . ihr achtzehntes Schuljahr, Die Anstalt
l°lcu „ lu^ zwsl Facl,schulfn: der kaufmännischen und laufmäunisch industriellen, »»d
^Nte ^ Nedissssne throrslischs u»d l'ras<ifchs Aiisdildling der ̂ lüdierendl'ü. Die slbsol'
^s!>"ss Nlndcmic hnbcn da«< ittecht zum Einjährig sslciwilligcndienft, wen» sir vor

hs,,, ' ^,l»t,i,,s ^^^ llnieiglnolmsiu!» odrr die llülellsaljchnlf niit (5>folg znliickiirlsgl
»„. ' ^m srlchs Tchiill'r. wrlchsii diese Boibsdinnimn fclil!, besteht eill bssolldeler,
l,^V.Ntltlicher VorbercitungöcnrS fiir daö ssreiwilligene^amrn. Ans alle Anfragr»
^ , ' ! ' ^ Aofuahme, llnterbringuun ie.. rl>s,e,lt An^llinil »nd anefühllichl- Plospc-lir

^ ^ ° ^ ^ ^ - Dr, Alwcns, «ir«,°r

.^rmtllm-^liuerlirllnnen s,el Gisenkasisiel.
^l)«»s'^ "^^ "llc im ,^aüdcl vmlmnlnelidei' Säuslnll imrn. dalil! sslür»! ^iUii»»!- >
°r>l!.'„^^'Ul a»>ir»uldl'i!!lichl Wittiing gegen Nieren- und (^ichtlciden ^ weqc» dr, l«-. >
r ^"»iln ! " ^ i'!'!''! ^olilsüsiin's nnd mi< Nllalieil vclbundcn wir l ! er auftöscud »„d >
^»ri,»,„ «^l'rsiirdcrnd: „x l besonderrm Erfolg >l>i,d er weilriö angswrndst on Per >
, 'lh»it»« lttrsvirntinncl »,!>-' ^cldnnungc'ornane, qeqen nlle Hal^ nnd Magen >

'̂u>„« "s " ' "b< Kiöpfe uxd Mähhäljc total, ol>»,ohl er lein Zod enthalt, nnd >
'̂  l i i i i i « ^ ^ ^ ^ »u< Wein »nd Ilnchljäjleli aibl cs lcin angenehmere?, ql!,indetc? >

z ^ ^ ^reis einer Zlasche mit ' / , , <Mr Znhalt 20 kl !

H a u p t n i e d c r l a g e f i l r K r a i n b e i >

O. H'iccoli. >
'̂ "d 4,, Apolliefer „znm Engel". Wienerstralls. .̂'aibach. >
" ^ » n ,»^ ' " " ^ " '» Il»a<»Is«n-er», wohin alle Bestellungen ans der Provinz geilchiel V

^ ^ ^ ^ " ' <2««5.) l2 "« >

Pferde-Llcitatlon.
S a m s t a g , d e n 31. J u l i 1880 , um 10 Uhr vormittag« \\m\m

am K a i s e r - J o H e f - P l a t z e i n L a i b a e h die Hengste:
Nr. 45 ,Agenda', Auglo-Normiinner, IGTciu. hoch,

„ 204 ,8ir Edwin', englisch Halbblut, 159 cm. hoch,
, 253 ,SeloJ, Pinzgauer, 159 cm. hoch,
„ 3si ,öorenc 1', Pinzgauer, 158 cm. hoch,
„ l l f i ,Bagnolet IP, Pinzgauer, 103 cm. hoch,

letztere droi Stück ira Zuge vollkommou gut eingeführt, öffentlich im
Ijicitationswege verkauft werden, wozu Kauflustige zu orHchwneu hiemit
eingeliiden werden. ,:MM>I I :>, 1

S e l o , den 2 2 . Juli 1880.

Vom Commando des k. k. Staats-
lieiiggten-Depots Graz, Posten Nr. 2 zu Selo.

'^iclieis Hül js sin ^li,,,>,sr , „ , „ .

adlfs«,«», . , . . , , , , , , . ^,, "n , ^ . „^, , ! ,„si Di>>l7s>il',! l'slsiiwillisssl ginne ^?
srl»s,,< <̂ i< I!!!is!^!sl!s <«y Nlsmnno t l n t l s.lUlilvrn <<s!,nnd!linu ,bc l r di,! ,? "<

lg. Thomanns Witwe,
»nhth»! N l . <2,

empfiehl! ihr Lager von fertigen

Omsimomlmmlm
' jeder Art, fowir alle in da5

zn den billigslln Preisen

Altäre und sonstige tiirchen-
arbeiten

werde» auf das folideftc nnd pünlllichfte aus»
qcsiiln! und aus da? billigste berechnet.

||I/J Vorzugiiche^Mittol bei BluUrmuth Bleichsucht unregelmissiger B l V i l E ,_ 1 (j n
Lfr und tchmer/hafiBr Mimtrualion und Blulbildend V l l f l i S % LJ 0
f ^ * C-^-fr* n a c h "hwBren Krinkhtiien . ̂ ^ * ^ ^ 8 - - ^ D
l / % z, d« sich bereits vielfach btwahrl hit. ^ U %. % f\ 5

lEÜCALYPTÜS-r
1 IlHii«l-i:NNiknz, r
**"! deAlnflcterend-HntlKepdHolipN ('<»n»«T\lprnnit<»- und PrUH«rriitlTinlt1el —
~~~. MIT h}g\en\hv\n'H Vttt'Ke des Mundes und Scliiil/mlttcl vrrrcn IHIMKIIIH- ".

tlwlir Insertion,

von J M ( 1 . nnil J*li . l > r . C'.\ 3 1 . J^fi,l>oi-, kais. mex.
Leibzahnarzt etc.

Wirkung. Dir> Kucal j plii*«- MiindcsH^nz tiJpt ; ' '.M.I,... i . - r n . i i HU«, d» ,„
Mund«« n i i renbl irk l l rh uml IIBCIIIIMUIIT: — int • / i i l i n -
w e h v o n c a r l Ü M ' i i / U l m o u t i-1 d . i - c i n z i ^ o v«.i ' •
«•rliiuintc Hprcltificbe PrUsertHUv \i»y\\ DlphtJicrltin, AM^IHII . im
H a l s I H d r n j — H ü H a n l e r i d i « 1 L u f t m K n i n k c u z i m t r i o r n y n i i H l l i e l i . e r l <
mit bolobondrm I)uf(

]>ii> kalM-rl. ruHhiscbc Kegierunjr hat dio Kncal.vptos-MnndfHHenz in
<lcn JtlTentUchon Ilrllansiitlteii nl« I»rnlnsec1loii«inlttel dor Krankenxlniiner
und als Hellmittel in con lug lösen Krankheiten <l<s Munden und der JUelien-
liJHile oingpfiihrt. (254i*> 12 4

:Froio oixxdc riacons 2. fl.. 2O lcr. * . T*T.
Hsiuptdopi»t bei Felix Griensteidl, WifMi, I., SonnenfeJstraHse 7.
Q ^ * Hei »lien unsern l>epo*ltenren 1st «nch Dr. ( . M.Fal" ' • nlnnu-,
Ü y whon Im .lahre IN<i2 z« London mH der grossen Pr-• !«• MUH-
9 V gezeichnete k. k. PiirltaH-MnndscHe /ur initieiiiM-heu l'lk'KC ücs Mun>
ü V d<H und (»nisenlernn* der /Ulme stets votrHtliiff.

In Laihach /n li:tbi>n i>ci O . ZCa.rlzxgr«r nn<l E d . L i a i i i .
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Spyerei - Agent,
der inain regelmüßig bereist, wild für ein sehr
leistnngssähiges Iriester Hulls gesucht,

i?sfertbriesc erpediert die Administration
diese« Vlattes. (3002) 5 - 1

Antrag.
Es werden Lieferauten gesucht,

welche imstande wären, wöchentlich
ein grösseres Quantum frischer

per Coniptant oder theilweise per
Nachnahme abzugeben. (2998) 3—1

Gefällige Adressen werden erbeten
an die Administration dieses Blattes
unter Chiffre Xr. 8, H. 102.

WW »l8 ZWl) ff..
u 10 "/̂  verziust,

in Posjcn zu 200 f l . M ) j l . und 400 sl.. werden
zur Ablösung angeboten. Für die Einbringe
llchleit wird gehastet. Tie Rüctlösung nach drei
Jahren wird sich vorbehalten. (29:68) 8—:l

Anfragen an die Administration dieses
Vlattes.

finden8 Jj[älltKräDK8 Gebrauch
von geh. Sanitätsrath Dr. E. Priegers
Kreuznaciier Brom - Jod-Seife,

ä Stück 30 kr.
- D e p d t bei Herrn W. Mayr, Apo-
theker in Laibac.li. (2902) <i—2

Die (29!'.y .".-2

Anlegung um Capitalien
in jeder h<>l)e gegen Sichelslellung auf <i>üler,
Ttadthäuser und bänerliche Realitäten (gegen
6ploc, nnd 7proc, Verzinsung) vermiltcll die
behördlich concessionierte Kanzlei des

Gust. Dzimski
in Laibach, jtralaucrdauliu '.'/r. 4 neu,

Mgel u. Pmmiw5,
lehr billige und gute, sowohl überspielte als
auch fast neue, sind unter der Hand zu v « '
laufen stets vorgemerkt Aufträge von directcn
Käufern werden vcrlässlich und prompt gegen
mähiges Honorar effectuiert von (28'.)8) !j>?

Eduard I , Köhler,
M ü n z g r a l, cn st ra ß c Nr . l ',!. <^rnz

Kunst- und Handelsgärtner in ^aiba^
dankt dem j>, t,, Publieum siil da5 I'î lu
zahlreiche Vertrauen »»d erlaubt sich l>^,,
anzuzeigen, dass er mit 22. d. M . >»' b°"'
des Herrn Dr. Suppantschitsch, Schellenb»^
gasse Nr. «. eine (2M7) 2^

Filiale
seiner tiuntt- nnd Ijandeloglirtnl^

mil Dlumen- und Wenuiseliandlun!!
cröfsiiet hc,t und sich dein i». t,. Pliblic»''
zahlreichen Aufträgen empfiehlt.

Bestellungen auf I iürH. iH.2« nnd V s ^ '
<A.->H.V'd« zu verschiedenen Preisen werdeu ^
buuptgeschäfte, Polaua 9lr, 12, sowie >»
Filiale angenommen.

Auswärtige Vestellnugen werden »asch,
gant lind billigst gegen Nachnahme effects

11T I 11 T t k. a s - 3 5 f i K Zmstaastalt 111 I I I I
I 1 I HI I vty^&J&zSpä III I I HI
L I I HI I für Weberei und Stickerei, |W I r 111
• I I II |H I Wien, I., Seileigasse Nr. 10. • • I 11 | |
H l MM I H • Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente. • • • | I I •

^ I I I H I V I Anfertigung aller in dieses Fach ichla^'oml<-ii Arbeit-n, wie: Ycrfiu*('nliii4'ti, | l • I I I I
• L̂JH ^^, « i ^ L ^ 1 ^^L FahncnbUndcr, Itnhrtllcher etc. etc., unter Garantie solidester und billigstor n • |̂ L ^^J J|f
• ^ ^ ' MBi 1BBBI • • • VI Auafühnmt'- SßF~ Proiscouranls und Muster pratis. — Liefnnin^cn auch ^e^oii * ° * ^ ^ ^ ^ ^ ^ ̂ ^

Ratenzahlung. " ^ © ^1 ' '^1 :>^" "'» ^

» Anempfehlung. »
3 Infolge dcr seinerzeit erschienenen Annonce haben die Unterfertigten bei 3>

3 Wnlwne Cluttlotte, 3
^ > Modegeschastslnbabcrin und Tchnittzeichnen-lechrerin aus Trieft, <ss
^ derzeit in I^sbned, 1I,e»ter?»«!,« >'r. ̂ , I . « toc l l , wohnhast. Unterricht genom- <«
^ men, und bcsliitiqen dieselben nmhrln'itigetreu. dass sie in 12 Leetionen um das <^
^ gewiss sehr mcisznie Honlircir von 12 f! Nlich gegebener Garantie nach der neuesten, ^
A lcichtbegreistichcn französischen Methode lcdcn Tchnitt al«; freier .^and ohne Iour- ^ «
55 nalvmlage zcielinen uild das Aiiselügcu von itleidern. die gleich Pariser Modelle,, <H
^ ^ stcticu. vollsominen erlernt haben Tie Unterzeichneten empfehlen deshalb Madame ^ss
^<^ llhurlotte der i>, t. Tamenwelt fi'ir den erwähnten Unterrricht bestens und jiigcn ^ «
^ ^ die Vemerfung bei, dass die genannte Lehrmeisterin <2
3s D^" " « r „5ck lii.-> l5. A«gust l. Z. "MG )2
U» in Laibach bleibt und sodann Ober^ und Unterfrain bereisen wird. < ^
^ L a ! bach. am 2:V Ju l i 1»80. (200i!) < <<

« Ver tha Kanz, Realitätenbesitzerstochter: V l a r i a P o l a t , Kansmannstochter ^ I r m a < ̂
^ Hmolcj, Schulrathstochtel ^ Ott i l ie Valcnta, Adjnnctenstochter, <^

D Haupttreffer: ft.WMl), 35,000, 20,000 u.s.w. l^
D Kleinster Treffer ft. 30 ö. W. ^
^l »M^Mchste ZielMss am2.Mol)er1WN ^W« ^
M UM^ î 'osc gcyen Tlieilmhlungen l^
<«-, z u m Preise von ft ̂ 5 i n fünf viertel jähl issen The i l zah lmige i ! u fl .'., Tcho» »ach ^
-̂ ! E r l a g der ersten The i l zah lung von 5 f l . spielt der Käufer i» der an, 5 5s<ober IU80 ^
W erfolgenden Z iehung dieses ^o t te i i e -An lehen^ m i t l ^

V « M " Originallose zum preise von jl. 34. !̂
^ Lose gegen Theilzahlungen und Originallose l,^

N ' sind zu haben iü dcr s27«6) 1 4 - 3 ^

^ Wechselstubs ^
zi äer ^rniniscnen E«compte-Oese^cnl>^t, li_
N N««,au«P!ah Nr. !«. ^ U

M@li® Ü©idLHtg«Fml¥^i'.

Nur echt
[worin ant jeder
[ Scn.ielitel-Kti-

«jiiotto der Adl«^
nntl nioine ver-
violfachte Firm-11

auf^^druekt ist-

Seit .TO Juhron stets tnit dem l)esten Krlrd^o nngowandt tfotfon ji-de Ar'
MKffcnkrunbhelten und Vordauun^NHtöruii^cn (wie Apjxaitlosi^knit,' Versto-
Ijfiiri^etf ) K««ron Dlutonn^OHtIonen und IlUinorrlioldullelilen. Uo.sondor« Per-
sonen zu ftiiipfnlileri, dio eine sitzende Ijeltonsweiso führen.

FnlHifionte worden croffolitlU l̂i vorsolgt.

rrelH einer versiegelten Ort(/fnalflaHcJie 1 fl. ö. TV.

5W3

Franzbranntwein und Salz.
Der zuvorliüwigsto Selbstarzt zur Ililfu dor leidenden Menschheit boi all̂ 11

innoron und äusseron Entzündungen, gegon dio meisten Krankheiten, Vorwundunj?«"1

aller Art, Kopf-, Uhren- und Zahnschmerz, alte Schäden und ossono Wundon. Krebs-
schäden, Brand, entzündete Augen, Lähmungen und Vorlotzungen jeder Art ote. otc

In Ffaschcn sammt GebraiwhManwefaiing HO kr. H W.

^ j^MldB^fc^ Leberthran
^^Hj^^^^ll'X^M *^ j 3 %/iir||^^ von

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ In Itor^en (Norwegen).

Diener Thran int dor oiuzigo, dor untor allen im Ilandul vorkommendem Soi"
tan zu iirztliclion /,wock*Mi gooignot ist

Preis I fl, ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung.

11 M u p 1 - ^Sr r rwj i ii <l t
boi

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wien,
Tiicltlanbo.il.

Depots in allen renommierten AjmUmkon dor Monarchie oder in Matori»1'
waronhaudliingon. In Orton ohno I)oj.6U erlialten auch Privatpersonen bei w'^'
s&ror Abnahme entsproohendon Rabatt.

Das p. t. Publikum wird gebeten, auHdriickllch Moll» PrUpHratc 1\
vcrlunKC" »nd mir solche uii/uncInnen, welche mil meiner Schul /.marke «"
L uterschrlst versehen sind.

Z D e p 6 t s : I<aibaeh: ü. Piccoli, Apoth.; .los. Svoboda, Aiiotli Bl«c»°s'
lack: C. Fuhiani, Apythoknr. Cmiale: Carlatti. Cltll: Haumbach'scho Ai.otlK'^1'1

J. A. KupfoMchuml; A. iMarcck. (iüvz: A.Franzoni, Aputh.; G. Cristofoletti Apftli;

A. Seppeiihofer. Kralnbnrij: Carl Schaunig, Apothokor. Klajfensurt:'('li'nK"1'
tschitsch; P. Birnhachor, Apotlnskor; J. Nu9»haiimnr, Apntlnjkfr. Pontafel: P- ° r

«aria, Apotheker. Itadinannsdorf: A Koblok. Apotheker. Rudolsnwert: .1. ' 5 c ' r ^
mann, Apotheker; I). Rizzoli, Apotheker. Htein: Jos. Mocnik, Apotheker Spl**1*
Kbucr & Sohn. Apotheker. Htrassbur?: J.N.Gorton. Trlebach: G. IJHO/?'""*
Witwe. Wippach: Alb. Musina, Apothekor. (;{) 62—:^

Z I n der vom hohen l. k. Untclrichtsministerium mit dem Leffcntlichieitsrechte »
l autorisierten <^17ü) ."1 1 Z

! Prluat-Lelir- unll Grzlkslllng.^anltalt l
l für Mlidche» l
l d« Victorine Nehn ill Laibach l
I beginnt da« I Tcmcstcr dcv Schuljahres I8«0- 81 «2.1^ 2.2. VV^ 'dI i^ '^Qr . «

< ZN! Kindergarten, l
H welchen Knaben und Mädchen besuchen, wird der Unterricht auch während dcr F
F Ferien fortgesetzt. U
» Tas Nähere enthalten die Statuten, welche auf Verlangen portofrei ein. t
U gesendet werden, I
D Mündliche Nnslunft ertheilt die Vorstehvng täglich von w bis 12 Uhr vor» T
» mittags, llaibach, Fürftrnhof, Herrengasse Nr . l 4 neu. ?

sstz Wäsche, z
«^s eigenes Elzeuglül ; , u»a

/^M !' ̂ V ^"^'^ " " ^ ^'^'ll ̂ ki

^ ^ « ^ Hauplplsch si,«?, «1 ^
^ W M t Preiscournnte jrnnco j

W ! «ills illilm ^lili^ii.
! „ !n , «uch «u«! G , !unds ! i , l'tiondcl? " ^ ,

Uaturl,ellmet»,«»l», „ «l dr,nn"'

/ ,>drnb, ! ! !shr wich' ins u»d " " » . ^ , ^

Truck u»d «erlag von Jg. v. «leinmayr H Fed. Vambeig.


